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ESSINGEN (an) - Das Essinger
Schönbrunnenstadion wird Mai zum
Dreh- und Angelpunkt der Leicht-
athletik in der Region. Den Auftakt
macht am 4. Mai das Sparkassenmee-
ting, am 25. Mai folgen dann die Es-
singer Panoramaläufe, am Samstag
mit dem Kleinkunsthandwerker-
markt „Kunstpanorama“.

Am Freitag und Samstag kommt
es zu einer weiteren Auflage des
Sparkassenmeeting. Im Rahmen des
Meetings werden die Regionalmeis-
ter in den Jugendklassen U 16 und U
14, sowie über alle Altersklassen die
der Stabhochspringer und 1000 Me-
ter (m) Läufer aus den Leichtathle-
tikkreisen Ostalb, Heidenheim, Ulm
und Göppingen ermittelt.

Bereits am Freitagabend um 17
Uhr machen die Läufer und Stab-
hochspringer den Auftakt. Am Sams-
tag erfolgt dann der erste Startschuss
um 10 Uhr für die jungen Nach-
wuchssportler um ihre Meister in
den verschiedensten Disziplinen zu
küren. Auf dem Programm stehen
folgende Wettbewerbe: Weit- und
Hochsprung, Kugelstoßen, Diskus-,
Speer- und Ballwurf, die Sprintstre-
cken über 75 m, 100 m, die 60 m Hür-
den und 80 m Hürden und die Mittel-
strecke mit den 800 m Läufen. Natür-
lich dürfen auch die Sprintstaffeln
bei einer solchen Veranstaltung
nicht fehlen. Sie sorgen immer wie-
der für die Förderung des notwendi-
gen Teamgeistes.

Vielleicht fällt der Stadionrekord
Beim Stabhochsprung kann sicher-
lich mit Höhen über der vier Meter
zu rechnen sein. Vielleicht fällt wie
in den Vorjahren auch in diesem Jahr
wieder der ein oder andere Stadion-
rekord in den verschiedenen Diszip-

linen. Bereits jetzt liegen dem Veran-
stalter über 250 Meldungen vor. Für
Spannung und viel Abwechslung ist
also gesorgt. Dass dies eventuell
auch in die Tat umgesetzt werden
kann dafür wollen auch die einheimi-
schen Athleten des LAC Essingen,
sowie die Athleten der Kreisvereine
wie der LSG Aalen, des TSV Oberko-
chen, TSV Hüttlingen, LG Staufen,
DJK SG Virngrund Ellwangen, SVG
Fachsenfeld und der DJK SG Wasser-
alfingen sorgen. „Locker, Athletisch,
Charmant“ resümiert Rainer Strehle,
der Veranstaltungsleiter des Spar-

kassenmeeting beim LAC Essingen,
„wollen wir den Zuschauern die
Vielseitigkeit und Attraktivität des
Leichtathletiksports präsentieren".

Stadionsprecher Hans Göhringer
wird wieder in gewohnter Manier
das Publikum fachkundig durch das
Programm führen und den ein oder
anderen interessanten Inter-
viewpartner am Mikrophon haben.
Das Cateringteam um Helmut Gent-
ner wird für das leibliche Wohl der
Zuschauer und Sportler sorgen. 

Wer weitere Informationen zu
den Veranstaltungen sucht, findet

diese unter www.lac-essingen.de.
Die Anmeldungen zum Sparkassen-
meeting können auch noch direkt
über LADV bis 1. Mai vorgenommen
werden. Für die Essinger Panorama-
läufe am 25. Mai können sich die Läu-
ferinnen und Läufer direkt über die
Vereinshomepage anmelden. Hier
haben bereits über 400 Athleten ihre
Voranmeldung abgeben. Nachmel-
dungen zu den Veranstaltungen sind
immer bis eine Stunde vor Wett-
kampfbeginn mit einer Nachmelde-
gebühr möglich.

Der Mai im Zeichen der Leichtathletik

Nehmen mehrere Hürde: Die Leichtathleten im Schönbrunnenstadion. FOTO: LAC ESSINGEN

Der LAC Essingen zeigt im Wonnemonat die Vielseitigkeit des Sports
Bezirkspokal, Halbfinale (Mi. 15 Uhr)
FC Durlangen - FV Unterkochen
TSG Hofherrnw.-U. II - TSG Schnaitheim
Oberliga (Mi., 15 Uhr)
1. FC Normannia Gmünd - SV Spielberg
1. Göppinger SV - FSV 08 Bissigen
SV Stuttgarter Kickers - FV Ravensburg
1.CfR Pforzheim - SGV Freiberg (alle 14
Uhr)
SV Oberachern - FC Nöttingen
TSV Ilshofen - TSG Backnang
SV Linx - FC Germ. Friedrichstal
Neckarsulmer Sport-Union - FC 08 Villin-
gen
Verbandsliga
FV Olympia Laupheim – SSV Ehingen-Süd
(Di., 18.30 Uhr)
FC 07 Albstadt - VfB Neckarrems (Mi., 15
Uhr)
Kreisliga A I (Mi., 15 Uhr)
Waldstetten II - Essingen II (13 Uhr)
Mutlangen – TV Herlikofen
Mögglingen - Schechingen
Bargau II - SGM Hohenstadt/Untergrönin-
gen
Kreisliga A II (Mi., 15 Uhr)
Adelmannsfelden - Schwabsberg-Buch
SSV Aalen – Ellenberg (beide Di., 19 Uhr)
Eigenzell – Stödtlen
Ebnat – SGM Union Wasseralfingen
Tannhausen – Bopfingen
Dorfmerkingen II – Pfahlheim
Westhausen – Hüttlingen
Schloßberg - Abtsgmünd
Kreisliga A III (Mi., 15 Uhr)
Großkuchen - TS Heidenheim
RSV Hohenmemmingen – Mergelstetten
Gussenstadt - Hermaringen
Steinheim - Fleinheim
Kreisliga B IV (Di., 18.30 Uhr)
Nordh.-Zipplingen - Unterkochen II
Frauen
Landesliga (Mi., 13 Uhr)
FC Ellwangen - TV Jebenhausen
Junioren
B-Junioren Verbandspokal, Halbfinale
(Mi., 11 Uhr)
VfR Aalen - VfB Stuttgart
B-Juniorinnen
Oberliga (Mi., 14 Uhr)
FV Löchgau - FFV Heidenheim

Fußball 
●

AALEN (an) - Erstmals seit längerer Zeit konnte für die Tischtennis-
Abteilung des TSV Wasseralfingen, der jetzigen Aalener Sportallianz,
wieder eine vierte Mannschaft für den Punktspielbetrieb gemeldet
werden. Was nicht erwartet werden konnte: Auf Anhieb sicherte sich
das Team ungeschlagen mit 15:1 Punkten den Meistertitel in der Kreis-
klasse Gruppe 2. Am Erfolg waren beteiligt (v. l.): Paul Riesner (8:2),
Igor Fahrenbruch (9:3), Isabel Wieland (2:4), Bernd Engmann (4:2)
und Moritz Wagner (12:1). FOTO: HOLGER WEIK 

Unerwartet ungeschlagen

MÖGGLINGEN (an) - Erneut erfolg-
reicher Start des Racing Team Mög-
glingen beim Zweiten Lauf des
DMSB Rallye Cups. Traditionell fin-
det am Samstag des Osterwochenen-
des die Rallye Tiefenbach bei Passau
statt. Aufgrund der Osterfeiertage
hatte der Veranstalter ASC Tiefen-
bach eine gefüllte Starterterliste mit
insgesamt 109 Teams. Vom Racing
Team Mögglingen nahmen Jan-Marc
Soutschka mit Copilotin Daniela
Kurz den Weg nach Bayern auf sich
Im Gepäck hatten die Beiden natür-
lich Ihren VW Polo, mit dem Sie in
der Klasse NC8 starteten.

Die Rallye Tiefenbach ist bekannt
für ihre sehr schnellen und dement-
sprechend auch anspruchsvollen
Wertungsprüfungen. Mit Startnum-
mer 113 ging es dann für Jan-Marc
Soutschka und Daniela Kurz an den
Start der Klasse NC8 der serienna-
hen Fahrzeuge. Gleich von Beginn an
konnte sich das Team mit schnellen
Zeiten an die Klassenspitze setzen.
Bereits zum Regrouping nach 3 Wer-
tungsprüfungen führte das Team mit
29 Sekunden. Aufgrund der sehr
warmen Frühlingstemperaturen und
der harten Fahrweise in der ersten
Sektion, hatten die Bremsen inzwi-
schen stark abgebaut. Hierdurch wa-
ren kleinere Fahrfehler aufgrund der
überhitzten Bremsen auf den Wer-
tungsprüfungen der zweiten Sektion
nicht zu vermeiden. Dennoch konnte
das Team seinen VW Polo ohne Be-
schädigungen ins Ziel bringen.

Verdient konnte sich das Team
Soutschka/Kurz mit über einer Mi-
nute Vorsprung den Klassensieg in
der NC8, sowie einen 46. Gesamt-
platz sichern. Mit diesem Erfolg kön-
nen die Beiden weitere wichtige
Punkte für den diesjährigen DMSB
Rallye Cup für sich verbuchen.

Souveräner
Klassensieg für

Racing Team

Jan-Marc Soutschka fuhr im VW
Polo. FOTO: RALLYE-PICS.DE

ESSINGEN (an) - Über 400 Läufer
gingen beim traditionellen Öpfinger
Osterlauf an den Start. Dass auf der
relativ flachen Strecke über 10 Kilo-
meter auf der einige Wendepunkte
eingebaut sind, lässt immer wieder
gute Laufzeiten zu. In diesem Jahr
waren die Bedingungen fasst opti-
mal. Davon profitieren auch die vier
Läufer des LAC Essingen.

Bernd Ruf, der bereits in den Os-
talblaufcupläufen im Spitzenfeld
mitgelaufen ist, konnte auch im Do-
nautal seine Läuferklasse unter Be-
weis stellen. In 36:28 Minuten lief er
auf einem sehr starken siebten Ge-
samtplatz in das Ziel. 

In seiner starkbesetzten Alters-
klasse M 30 bedeutete dies der dritte
Platz. Ebenfalls auf den dritten Platz
seiner Altersklasse lief Siegfried
Richter (M 55) in 40:31 Minuten. Ro-

land Pfeiffer (M 60) und Albert Bart-
le (M 55) machten sich gegenseitig
die Pace. Am Ende standen 46:38 Mi-
nuten und der sechste Platz in der Al-
tersklasse M 60 für Roland Pfeiffer
und der zehnte Platz in der Alters-
klasse M 55 in 46:58 Minuten für Al-
bert Bartle zu Buche.

Franz Marschik schnellster 
in Obersontheim
Klein aber fein. Seit 26 Jahren findet
der Lauf durch das Kochertal in
Obersontheim statt. 65 Läufer gingen
über die 10-Kilometerdistanz an den
Start. Franz Marschik vertrat die Far-
ben des LAC und dies nicht schlecht.
Nach 47:23 gelaufenen Minuten
konnte sich der 60-jährige Essinger
über den Tagessieg und den Sieger-
pokal in der Altersklasse M 60 freu-
en.

Läufer des LAC Essingen zeigen Frühform 
Bernd Ruf und Siegfried Richter laufen auf den dritten Platz – Franz Marschik Sieger

Franz Marschik holte sich den
Sieg. FOTO: MANFRED AHRENDTS

HEIDENHEIM (an) - Doppeltes Ver-
letzungspech für den Fußball-Zweit-
ligisten 1. FC Heidenheim im Aus-
wärtsspiel beim SC Paderborn (1:3):
Am Sonntag verletzte sich Marc
Schnatterer im Zweikampf mit Ge-
genspieler Uwe Hünemeier, der den
33-Jährigen am Rücken traf. Schnat-
terer war daraufhin, auf Grund an-
haltender Schmerzen, bereits in der
39. Minute ausgewechselt worden.
Eine Untersuchung an diesem Mon-
tag ergab nun, dass der FCH-Kapitän
dabei eine Verletzung des dritten
Lendenwirbels erlitt. Wann Schnat-
terer wieder ins Training einsteigen
kann, ist zum jetzigen Zeitpunkt
noch nicht klar. Fest steht jedoch:
Beim anstehenden Heimspiel am
Samstag, 4. Mai (13 Uhr), gegen den
SV Sandhausen wird er definitiv
nicht zum Einsatz kommen können.

Nur wenige Augenblicke später
hatte sich in Paderborn außerdem
Teamkollege Timo Beermann einen
Muskelfaserriss am linken Ober-
schenkel zugezogen. Der FCH-In-
nenverteidiger fehlt dem FCH gegen
den SV Sandhausen damit ebenfalls.
Die genaue Ausfallzeit lässt sich zum
jetzigen Zeitpunkt ebenso noch
nicht absehen.

Doppeltes
Verletzungspech 

für FCH

Heidenheims Kapitän Marc Schnat-
terer. FOTO: IMAGO IMAGES 

AALEN/ELLWANGEN (an) - Eine
Osterferienwoche verbrachten Tais-
sia Buryak, Angelina und Christina
Ponomarev in Würzburg, wo der
württembergische Schachverband
die komplette Jugendherberge für
die U 10-U 25 Meisterschaften ge-
bucht hatte. Die drei Mädchen vom
SV Aalen-Ellwangen, die vom Ju-
gendleiter Hans Bergmann betreut
wurden, hatten sich für dieses Tur-
nier über Kreis- und Bezirksmeister-
schaften in der Klasse U 14 qualifi-
ziert. 

Neben den Wettkampfpartien gab
es Tischtennisturniere, Werwolf-
spiel-Angebote, Stadtbesichtigun-
gen sowie Blitz- und Tandem-
Schachturniere. Aber vor allem sa-
ßen überall Mädchen und Jungen mit
ihren Trainern vor Schachbrettern
und Laptops, um sich auf die nächste
Partie vorzubereiten oder die gerade
gespielte Partie zu analysieren. Die
erfolgreichste Punktesammlerin im
Kreis der besten württembergischen
Spielerinnen war Christina Ponoma-
rev (4 Pkt./7. Platz) vor Taissia Bury-
ak (3,5 Pkt./9. Platz). Angelina Pono-
marev gelang in der letzten Runde

ein schöner Erfolg durch ein Remis
gegen eine deutlich höher eingestuf-
te Gegnerin. 

Ein solches Ferien-Angebot, was
durch zahlreiche ehrenamtliche Hel-
fern ermöglicht wurde, ist umso be-
deutsamer, wenn man die Macht des
Handys wahrnimmt. Schach interes-
sierte Mädchen und Jungen sind zum
Training samstags 14 bis 15.30 Uhr im
THG (rosa Villa) eingeladen – Hand-
ys darf man in der Zeit gerne zu Hau-
se aufladen.

Schach-Erfolg in 
der Jugendherberge

Drei Mädchen vom SV Aalen-Ellwangen 
bei der württembergischen Meisterschaft

Christina Ponomarev am Brett bei
dem Turnier. FOTO: SV AALEN-ELLWANGEN

AALEN (an) - Am vergangenen Wo-
chenende konnte sich Robin Köder
vom KSV Aalen bei den Deutschen
B-Jugend Meisterschaften im hessi-
schen Hösbach die Silbermedaille im
griechisch-römischen Stil bis 35 Ki-
logramm (kg) erkämpfen.

119 Teilnehmer gingen in der klas-
sischen B-Jugend an den Start. Robin
Köder kämpfte mit neun anderen
Startern in der leichtesten Gewichts-
klasse bis 35 kg um die Medaillen. In
zwei Pools traten die Athleten zu-
nächst gegeneinander an.

Nach einem Freilos bekam es Ro-
bin Köder im ersten Aufeinander-
treffen mit dem amtierenden Mittel-
deutschen Meister Michel Steglich
(RSV Frankfurt/Oder) zu tun. Wäh-
rend Steglich bei den Mitteldeut-
schen seine Kämpfe vorzeitig oder
per Schultersieg gewinnen konnte,
hatte er mit Robin Köder nun einen
württembergischen Kontrahenten,
der taktisch sehr überlegt agierte
und mit kleinen Wertungen klar das
Geschehen auf der Matte dominier-
te. Nach vier Minuten sicherte sich
der Aalener einen 8:2 Punktsieg.

Das zweite Württemberg-Südba-
dische Duell hieß nun Robin Köder
gegen Luca Kappus (RSV Schutter-
tal). Der Schuttertaler Athlet lernte

schnell die Kopfzangen und Kopf-
hüftschwünge des KSV Ringers ken-
nen und musste gleich vier Vierer-
Wertungen hinnehmen. In knapp
drei Minuten gelang Robin Köder
mit einem weiteren Runterreißer
und dem abschließenden Hüft-
schwung ein deutlicher technisch
überlegener 18:2 – Sieg.

Nun ging es in Robin Köders drit-
tem Gefecht um den Einzug ins klei-

ne oder große Finale. Sebastian Wag-
ner (KSV Pausa im Vogtland) hatte
bis dahin ebenfalls alle Zweikämpfe
im 35 kg Limit gewonnen. 

Ein klares Zeichen
Unbeirrt legte der Aalener los und
setzte zur Freude von WRV-Trainer
Paul Schäfer und seinem Vereinstrai-
ner und Papa Anton „Done“ Nuding
mit einem Viererwurf gleich ein kla-
res Zeichen gegenüber dem Sachsen.
Nach Beendigung der Kampfzeit war
der Jubel in der Aalener Ecke groß,
denn mit einem 9:0 Punktsieg zog
Robin Köder ins Finale ein.

Am Sonntag unterlag Robin Kö-
der dem Triberger Ringer Lukas Ben-
zing zwar mit 16:6 Punkten, da sich
dieser insbesondere am Boden sehr
stark präsentierte und mit seinen
Durchdrehern sich die Führung
nicht mehr nehmen ließ. Doch Robin
Köder hat mit der errungenen Silber-
medaille und dem Deutschen Vize-
meistertitel eine grandiose Leistung
für sich und den KSV Aalen voll-
bracht. Am Sonntagnachmittag wur-
de Robin Köder mit seinem Papa
„Done“ Nuding nach der Rückkehr
aus Hösbach von vielen Jugendrin-
gern, KSV Mitgliedern und der Fami-
lie herzlich empfangen.

Silber – da jubelt die Aalener Ecke
Robin Köder bei Deutschen Ringen-Meisterschaften der B-Jugend erfolgreich

Robin Köder. FOTO: MARCEL BOTH


